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GrufRwort des Landrates

Liebe Leserinnen und Leser,
verehrte Birgerinnen und Buirger,

als Landrat des Landkreises Oder-Spree ist es mir eine ganz besondere Freude, Sie auf
unseren ersten Kompaktbericht zum Thema ,Frihkindliche Bildung“ aufmerksam zu machen
— ein Projekt, das mir besonders am Herzen liegt, denn in dieser Altersgruppe werden die
Fundamente gelegt und die individuellen und gesellschaftlichen Weichen gestellt. Deshalb

hat der Landkreis Oder-Spree diesem Thema eine besondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Gerade in diesen fir uns alle sehr schwierigen Zeiten um die Einschrankungen der
Corona-Pandemie, ist die Sorgfalt, die wir den Jingsten in unserer Mitte angedeihen lassen,

von enormer Tragweite.

Auf Grund der SchlieBung zahlreicher Kindereinrichtungen kann die Vermittlung von

Fahigkeiten und Kenntnissen oft nur in den eigenen vier Wanden stattfinden. Der Kontakt zu
Gleichaltrigen und das Lernen in der Gruppe mussen auf Grund der Infektionslage nur allzu
oft hintenangestellt werden, mit oft gravierenden Folgen fir die soziale Entwicklung unserer

Kinder. Sie aber ist elementar fur das Leben in einer Gemeinschaft

Unser gesellschaftliches Zusammenleben in demokratischen Verhéltnissen bestimmt nicht
nur unsere Lebensqualitét, sie starkt ebenso unseren Blick auf den Nachsten und das
Verantwortungsbewusstsein gegenuber denjenigen, die unserer Hilfe und Unterstitzung

zuvorderst bedurfen.



Eines der wichtigsten Anliegen friihkindlicher Bildung muss daher die Férderung kognitiver,
emotionaler, motorischer sowie musisch-kultureller Fahigkeiten und Fertigkeiten sein. Eine
darauf abstellende Rahmensetzung ist unabdingbar, wenn man auch kommenden

Generationen eine selbstbestimmte gute Zukunft bieten mochte.

Ich sehe daher diesen Bildungsbericht als Auftakt einer moglichst umfassenden
Bestandsaufnahme (ber die Entwicklungen des Bildungsbereiches sowie seiner breiten

Beratungsangebote im Landkreis Oder-Spree.

Zugleich verbinde ich damit die Erwartung eines kritischen Blicks, der Unzuldnglichkeiten
und Probleme aufspiirt, denn die Verbesserung der Bildungsqualitat bleibt gerade in unserer

Wissensgesellschaft eine immerwéhrende Aufgabe.

Ich winsche allen interessierten Leserinnen und Lesern, die sich um die Bildungslandschaft
des Landkreises Oder-Spree bemuhen, tiefgreifende Einblicke und einen regen fachlichen

Austausch zum Thema Bildung mit allen daran Beteiligten.

Mit den besten GrilR3en

Ihr Landrat Rolf Lindemann



Einleitung

Bildung gemeinsam gestalten

Der Kompaktbericht Friihkindliche Bildung ist ein Instrument des kommunalen
Bildungsmanagements und als Bestandsaufnahme der gegenwartigen Verhaltnisse in
Oder-Spree zu verstehen. Er verdeutlicht Gbergreifende Problemlagen, bietet eine
Fundierung der Informationen durch eine gesicherte, kontinuierlich nutzbare Datenbasis,
macht Entwicklungen in einer Zeitreihe oder im Vergleich sichtbar und vergréRRert die
Transparenz des Bildungsgeschehens durch die Schaffung einer verlasslichen Grundlage fur

eine breite offentliche Diskussion.

Insgesamt wird sich auf formelle Orte der friihkindlichen Bildung bezogen, wobei die
informelle und non-formale Bildung jedoch trotzdem in Form eines kleinen Exkurses
Erwahnung findet. Einen Anspruch auf Vollstéandigkeit kann jedoch nicht erhoben werden, da
bestimmte Themen aufgrund der Vielfaltigkeit von Bildung nur zu Teilen oder gar nicht
betrachtet werden.

Grundlage der Datenlage des Berichtes sind stichtagsbezogene Daten. Je nach
Verfugbarkeit stehen dabei Daten aus 2020 und 2021 im Fokus der Betrachtungen. Um
Entwicklungen und Trends erkennen zu kénnen, werden in vielen Themenbereichen langere
Zeitverlaufe betrachtet. Die Daten stammen dabei aus Statistiken der Bundes&mter und
Landesamter, der Bundesagentur fir Arbeit sowie kreiseigenen Quellen, die teilweise mit
unterschiedlichen Erhebungszeitpunkten arbeiten, sodass gewisse kleine Unscharfen in den

Betrachtungen moglich sind.
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A Rahmenbedingungen fur Bildung

Die Rahmenbedingungen nehmen mit Blick auf den Kompaktbericht einen besonderen
Stellenwert ein, da sie Aufschluss dartber geben, wie viele Personen perspektivisch und

gegenwartig das Angebot von Bildungseinrichtungen und deren Angebote wahrnehmen.

A1l Demografische Entwicklung

Die Einwohnerzahl im Landkreis Oder-Spree betrug im Jahr 2020 circa 180000. Das sind
ungefahr 2200 Einwohner mehr als 2012.

Einwohner im Landkreises Oder-Spree

182.798 176.850 177.823 182.397 178.849 178.347 178.658 178.803 179.276

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Jahr

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Stichtag 31. Dezember des Jahres

Auf der anderen Seite wurden in den vergangenen Jahren mehr Sterbefalle registriert, als

Kinder geboren wurden. Im Jahr 2020 kamen auf eine Geburt ungefahr

Einwohnerzahl zwei Gestorbene, das Geburtendefizit betrug 1277. Ein

Bevélkerung im Zuzugsuiberschuss gleicht dieses Geburtendefizit aus, sodass die

:_anrtlalkreis wachst Bevolkerung trotz des Gefalles von Geburten
eicht. ——
Mehr Zuzug nach und Sterbefallen wachst. Als Landkreis im

Oder-Spree als Berliner Umland profitiert LOS stark vom Zuzug. | D€mographischer

Wegzug Trend
Seit 2017 ziehen mehr Menschen nach

. . . . Starkes Geburtendefizit
Oder-Spree, als aus dem Landkreis weg in andere Regionen. Die mehr betagte Menschen
im Landkreis als jingere

Bevdlkerungsprognosen sagen eine Fortsetzung dieses
Altersgruppen

Aufwartstrends bis 2030 voraus.
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Auch der Vergleich der letzten zehn Jahre zeigt diese Tendenz, die mit Blick auf die
Frahkindliche Bildung das Bildungssystem des Landkreises, besonders im Bereich der
Kindertagesbetreuung sowie dem Schulbereich vor wachsende Herausforderungen

stellen wird.

Der Landkreis Oder-Spree weist im statistischen Landesvergleich mit 12087 Zuziigen in
2020 die gréRte Anzahl von Zuzugen nach dem Landkreis Potsdam-Mittelmark im Land

Brandenburg auf.

Die Bevolkerung verandert sich, besonders auch in lhrer Altersstruktur. Der
demographische Wandel ist auch im Landkreis Oder-Spree angekommen, erkennbar
durch die ungleichmaRige Verteilung der Einwohnerzahl auf die verschiedenen Altersstufen.
Der Jugendquotient, der Personen unter 20 Jahren bertcksichtigt, ist im Landkreis
Oder-Spree mit 31 Prozent in 2020 seit einigen Jahren weit hinter dem Altenquotienten, der
Menschen ab 65 Jahren betrachtet. Dieser liegt bei 50 Prozent. Genau bedeutet das eine
sinkende Zahl der Menschen im jingeren Alter und eine steigende Zahl alterer Blrger.
Das Durchschnittsalter der Bevdlkerung betréagt insgesamt 48,5 Jahre, womit
Oder-Spree im Vergleich des Brandenburger Durchschnittsalters von 47,2 Jahren zu den
alteren Landkreisen gehort.

In 2020 lebten 27831 Kinder in Oder-Spree. Die Zahl der Kinder zwischen 0 und 6 Jahren
verzeichnet seit 2011 einen Anstieg. So erhdhte sich im Vergleich zu diesem Jahr deren

Anzahl um mehr als 1100.

Kinder unter 6 Jahre nach Jungen und Madchen
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Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Stichtag 31. Dezember des Jahres
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Der Anteil dieser Kinder mit auslandischer Herkunft liegt hier bei neun Prozent und ist damit
funffach so hoch wie noch zehn Jahre zuvor. Der Grund dafir liegt hauptsachlich im Zuzug
neuzugewanderter Menschen seit 2015. In 13 Kommunen wie beispielsweise
Rietz-Neuendorf oder Langewahl wohnten in 2020 keine auslandischen Kinder.

Insgesamt bewegt sich der Anteil der unter sechsjahrigen Kinder in den einzelnen Amtern
und Gemeinden zwischen sechs Prozent in Furstenwalde/Spree und drei Prozent in Grof3
Lindow.! Insgesamt leben in den berlinnahen Gemeinden des Landkreises die meisten

Kinder unter 6 Jahren.

Kinder unter 6 Jahren
[72,6% - u4,7%
4,7% -u 5,1%
5,1% -u 5,3%
5.3% - 6,1%

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Stichtag 31. Dezember 2020

Bei der Betrachtung von Bildung im Landkreis ist weiterhin eine stetige Verbindung
mit dem Themenfeld Demografie zu berlicksichtigen. Die datenbasierten
Entwicklungen sprechen weiterhin fur den Ausbau der frithen Bildungsangebote und
die vorausschauende Angebotsplanung oder Angebotsanpassung in den anderen

sich anschliel3enden Bildungsbereichen.

1 Eigene Erhebung Stand 20. Oktober 2021
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A2 Soziale Lage

Die soziale Lage von Kindern und deren Familien hat Einfluss auf ihre Zugénge zu
Bildungswelten und die Chancen zur Teilhabe an Bildung. Faktoren, die zu einem sicheren
Aufwachsen und zu einer groRtméglichen Bildungsbeteiligung beitragen, sind vielfaltig
und beziehen sich neben auRerfamiliaren Faktoren, wie beispielsweise besuchte
Bildungsinstitutionen sowohl auf individuelle als auch auf familiare Bedingungen,

wie zum Beispiel die Berufstatigkeit und die finanzielle Situation der Eltern. Folglich ist die

Hohe des Familieneinkommens wesentlich fur die Armutsgefahrdung.

Im Landkreis Oder-Spree liegt die Kinderarmutsquote? der unter sechsjahrigen Kinder in
2020 bei 12,4 Prozent. Damit liegt der Landkreis unter dem Brandenburger Durchschnitt von
12,8 Prozent. In der an Oder-Spree angrenzenden kreisfreien Stadt Frankfurt (Oder) ist der
Wert mehr als doppelt so hoch. Insgesamt ist ein Abwaéartstrend im Landkreis zu erkennen,
so sinkt die Kinderarmutsquote der unter Sechsjahrigen von 2015 mit dem Wert 17 auf
12 Prozent in 2020. Kinderarmut hat einen Einfluss auf die Bildungsaussichten und
Zukunftschancen von Kindern und Jugendlichen, weswegen diese statistische Gréf3e im

offentlichen Diskurs und somit auch in Oder-Spree fest verankert ist.

Kinder ué J

Kinder in Bedarfsgemeinschaften
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Quelle: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit, Stichtag 31. Dezember des Jahres

2 Kinderarmutsquote ist die Hilfequote der Kinder in Bedarfsgemeinschaften, Daten aus der Statistik
der Bundesagentur fir Arbeit
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Die Zahl der Kinder unter 6 Jahren, die in Bedarfsgemeinschaften nach dem Zweiten
Sozialgesetzbuches leben, ist von 2011 bis 2020 fast kontinuierlich gesunken. Die

Abnahme in diesem Zeitraum entspricht 43 Prozent, fir alle Empfanger 42 Prozent. Im Jahr

r———— 2020 lebte jedes achte Kind im Landkreis in einer Bedarfsgemeinschaft.

Kinderarmut Das Verhaltnis von Jungen und Madchen ist ausgeglichen.

sinkt Parallel dazu sank ebenso die Arbeitslosenquote bis 2019. Im Jahr
Zunahme der elterlichen . . . P . .
Erwerbstatigkeit — 2020 ist diese wieder geringfligig um 0,4 Prozent zum Vorjahr gestiegen.
weniger Kinder in Eine mégliche Erklarung dafiir ist die Corona-Krise und die damit

Bedarfsgemeinschaften.

einhergehenden Arbeitsplatzverluste.

Ein entscheidender Faktor zur Vermeidung von Kinderarmut liegt unter anderem in der
Erwerbstétigkeit der Eltern. Um Familien in Deutschland mit einem geringen Einkommen zu
unterstitzen, wurde 2011 das Bildungs- und Teilhabepaket eingefihrt. Die Verteilung
dieser Leistungen wird in Oder-Spree durch die Kreisverwaltung umgesetzt. Am haufigsten
wurden im Jahr 2020 Antrége auf einen Zuschuss fir Schulbedarf, gefolgt von der
Beteiligung bei den Kosten der Mittagsverpflegung gestellt. Die Hohe der finanziellen
Aufwendungen durch den Landkreis ist in den letzten Jahren auf einem &hnlichen Niveau
geblieben, wenngleich es von Jahr zu Jahr zu kleineren Schwankungen kam. So kam es
zum einem Anstieg der Ausgaben von 2019 bis 2020. Die Kosten 2020 beliefen sich auf
1308406 €.

Um Kindern und deren Familien in Oder-Spree eine stabile Absicherung und folglich
wirtschaftliche Stabilitdt ermdglichen zu kénnen, kommt neben wirksamen
Familienleistungen auch der Vereinbarkeit von Familie und Beruf eine grol3e Bedeutung
zu, denn neben dem Recht auf Bildung leistet die friihkindliche Bildung einen entschiedenen

Beitrag dazu. Die Bildungsauszahlungen im Landkreis steigen seit 2011 kontinuierlich.

INFORMATION >

Die Berechnung der kommunalen Bildungsauszahlungen erfolgte aus den Ergebniswerten

der Haushaltsplane von Kreisverwaltung, Amtern und deren angehérigen Kommunen,
Stadten sowie Gemeinden. Diese beinhalten Angaben aus der Kindertagesbetreuung, dem
Schulbereich, der Schulerbeférderung, Volkshochschulen und Jugendarbeit. Dabei wurden
die Auszahlungen fir Personal (ohne Lehrer), Sach- und Dienstleistungen,

Transferleistungen fur freie Trager und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit summiert.

Mit 74 Prozent flie3t der Uberwiegende Teil der Auszahlungen in den Elementarbereich,
das heil3t hauptsachlich in die Kindertagesbetreuung. Im Jahr 2019 beliefen sich die

Auszahlungen in diesem Bereich auf 123 Millionen Euro.
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Bildungsauszahlungen der Kommunen und des Landkreises in Euro
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Quelle: Haushaltsplane der Kommunen, Gemeinden, Amter und des Landkreises,
Stichtag 31. Dezember des Jahres

In den Familien, deren Eltern erwerbstatig sind, verlassen viele den Wohnort, um ihren
Arbeitsplatz zu erreichen. Von den 70000 sozialversicherungspflichtigen Beschéftigten in
Oder-Spree pendeln mehr als 44 Prozent in einen anderen Kreis. Die gréf3ten
Auspendlergebiete sind dabei Berlin und Frankfurt (Oder). Gleichzeitig arbeiten 17000
Beschaftigte in unserer Region, die in einem anderen Kreis wohnen. Es pendeln demnach
mehr als doppelt so viele Menschen aus wie ein.

Auspendler von Oder-Spree
Ignitz-Ruppin

Wittenberg

Quelle.: Pendleratlas der Bundesagentur fir Arbeit (Stand 2020)

Die Auspendlerquote in Oder-Spree ist seit 2013 auf einem konstanten Niveau. Die
nahere Betrachtung der Pendlerstréme im Landkreis lohnt sich sowohl mit Blick auf mogliche
Ansatzpunkte zum Ausbau von Fachkraftepotenzialen sowie auf die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf. Fur Eltern, die von ihrem Wohnort in einen anderen Kreis pendeln, ist
unter anderem ein zuverlassiger Zugang zu 6ffentlichen Kinderbetreuungsangeboten

unerlasslich. Lange Arbeitswege bedeuten auch langere Betreuungszeiten fur Kinder.
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Mit Blick auf die soziale Lage von Familien und Kindern sind positive Entwicklungen
ersichtlich. Insgesamt gibt es in Oder-Spree anteilig deutlich weniger Kinder, die in
Armut leben oder von Armut als bedroht sind als in anderen Brandenburger Regionen.
Das zeigt sich auch an der gesunkenen Arbeitslosenquote. Die Pendlerstrome zeigen
eine hohe Bewegung im Landkreis, die die Bedeutung von
Kinderbetreuungsangeboten verdeutlicht, um fir die Eltern eine Vereinbarkeit von

Familie und Beruf gewéhrleisten zu kdnnen.

B Fruhkindliche Bildung in Oder-Spree

Die friihkindliche Bildung fangt bereits im ersten Lebensjahr an und ist damit ein
entscheidender Ausgangspunkt fir den weiteren Bildungsweg eines Kindes. Der erste
Bildungsort ist die Familie. Um deren Bedeutsamkeit bedacht, gibt es im Landkreis
Netzwerke zur Beratung und Unterstiitzung unter anderem in Form der Frihen Hilfen und
dem Netzwerk Gesunde Kinder. Der erste Schritt in die institutionalisierte Bildung im
frihkindlichen Bereich erfolgt dann mit dem Einstieg in die Kindertagesbetreuung. In der
Bildungslandschaft sind Kindern von der Geburt bis zum Vorschulalter der Kern der
Zielgruppe im frahkindlichen Bereich. Allerdings wird die Zielgruppe ein wenig erweitert
durch verschiedene familienunterstitzende Angebote, die auch Kinder bis etwa 10 Jahre
betrachtet, wie beispielsweise der Hort.

B1 Bildungseinrichtungen und Bildungsangebote

Die Bildungsteilnahme im friihkindlichen Bereich erfolgt auf freiwilliger Basis, sodass die
Inanspruchnahme und Auslastung von Betreuungsplatzen Aufschluss tber den Bedarf an

Kindertagesbetreuung geben kann.

Angesichts der steigenden Anzahl von Kindern unter 6 Jahren in Oder-Spree kam es folglich
zu einer stetig steigenden Nachfrage nach Betreuungspléatzen, wobei es jedoch regionale
Unterschiede gibt. So wurden in Eisenhuttenstadt Platzkapazitaten abgebaut, wéhrend
Firstenwalde den gré3ten Anteil am Ausbau von Betreuungsplatzen aufweist. Insgesamt
halt der Landkreis ein breites Unterstiitzungsangebot und Betreuungsangebot fir Kinder
bereit. Die Kitabedarfsplanung des Landkreises ist dabei zur Sicherung einer abgestimmten
und bestandigen Kinderbetreuungslandschaft von besonderer Bedeutung. Die Anzahl der
Kindertageseinrichtungen ist seit 2011 kontinuierlich gestiegen, um insgesamt

12 Prozent. Mit jungstem Stand befinden sich 143 Kindertageseinrichtungen und

46 Kindertagespflegepersonen im Landkreis Oder-Spree.
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Sie vereinen alle Einrichtungen mit Angeboten der Kinderkrippe, Kinder von 0 bis 3 Jahren
sowie Kindergarten, Kinder von 3 bis 6 und 7 Jahre sowie Hort, Kinder 6 und 7 bis 10 und 11
Jahren. Mit 52 Prozent der Kindertageseinrichtungen in 6ffentlicher und 48 Prozent in

freier Tragerschaft zeigt sich eine ausgewogene Verteilung der Tragerzustandigkeiten.

Die Offnungszeiten der Kindertageseinrichtungen sind ebenso ein wichtiges Merkmal, da

sie zu einer flexibleren Ausgestaltung der beruflichen Téatigkeit der Eltern beitragen. Zu

beachten ist auch, dass die Offnungszeiten einer Einrichtung unmittelbar
mit der Personalplanung verwoben sind, denn langere Offnungszeiten 2 .
P 9 J g Offnungszeiten
erfordern mehr Personal. Die Einrichtungen im Landkreis Oder-Spree . ,
i der Einrichtungen mit
bieten fast ausschlieRlich ganztagige Offnungszeiten?. Vollzeiterwerbstéatigkeit
vereinbar

9 von 10 Kindertageseinrichtungen 6ffnen bereits vor 6:30 Uhr und
schlieRen 17 Uhr, sodass eine Vollzeiterwerbstatigkeit der Eltern ermdglicht wird. Ab 6 Uhr
offnen 80 Prozent der Einrichtungen in Oder-Spree, wobei eine Kindertageseinrichtung sogar

eine vierundzwanzigstiundige Betreuung fur Kinder anbietet.

Kindertagesbetreuung im
Landkreis Oder-Spree
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Insgesamt sind die genehmigten Betreuungsplatze seit 2011 um zirka 20 Prozent gestiegen.
Im Jahr 2021 waren 14908 Betreuungsplatze in Kindertageseinrichtungen genehmigt
und standen fur Kinder bereit. Das Verhaltnis Krippe Kita Hort der betreuten Kinder von 2020
entsprach rund 18 zu 33 zu 49 Prozent. Bei der Inanspruchnahme der genehmigten
Betreuungsplatze ist in allen Altersgruppen ein Aufwartstrend festzustellen. Im Bereich der
Hortbetreuung ist insgesamt der grof3te Zuwachs an betreuten Kindern zu verzeichnen. Die

Steigerung von 2011 bis 2020 betragt rund 28 Prozent.

Die Anzahl der Kindertagespflegepersonen hat sich dagegen reduziert. Der Héchststand
mit 75 Kindertagespflegepersonen in 2014 verringerte sich bis 2021 auf 46. Dieser Trend ist
in den meisten Regionen in Brandenburg zu verzeichnen. Dennoch ist hervorzuheben, dass
dieses Betreuungsangebot und Bildungsangebot zur Aufrechterhaltung einer vielfaltigen
Angebotslandschaft im Landkreis beitrégt und Eltern in ihrer Wabhlfreiheit unterstitzt.

INFORMATION >

Kindertagespflegestellen betreuen hauptsachlich Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren.

Belegte Pldtze in Kita und Hort nach Altersgruppe

14.000

12.000 . 2172 2345 2,790 2.161 2.266
2.121 |

1975 1.965

10,000 1.894

3.000 M belegte Platze 0-3

Il belegte Platze 36,5

™ belegte Platze
6,5-12 Kita+Hort

Belegte Platze

6.000

4.000

2,000
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Jahr

Quelle: Jugendamt Landkreis Oder-Spree, Stichtag 30. Juni des Jahres

Fur die integrative Betreuung von Kindern, die eine Behinderung haben oder von
Behinderung bedroht sind, stehen in Oder-Spree 40 Regelkindertagesstatten mit integrativer
Ausrichtung zur Verfigung. Im Landkreis bestehen zudem aktuell 5 spezielle

Integrationskindertagesstatten.
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Der Anteil der Kinder, die sich in Kindertagesbetreuung befinden,

bezogen auf die gesamte Kinderanzahl der entsprechenden

Betreuungsquote _ _ o

_ _ Altersgruppe im Landkreis, ergibt die sogenannte
Nahezu jedes Kind . ] ] ) )
zwischen 3 und 6 Betreuungsquote. Dabei ist deutlich zwischen Krippe, Kita und

Jahren besucht eine

Kindertageseinrichtung. Hort zu differenzieren, wobei in der Kita bei den Drei- bis unter

Sechsjahrigen die héchsten Betreuungsquoten von mehr als
95 Prozent erreicht werden. Aktuell liegt die Quote in dieser Altersgruppe bei 96 Prozent,
wobei diese seit 2011 relativ konstant bleibt. Das heif3t, die Betreuungsquote konnte auf
einem gleichen Niveau gehalten werden, weil zusatzliche Betreuungsplatze geschaffen
wurden. Oder-Spree liegt hier etwas tiber dem Brandenburger Durchschnitt. Bei den unter
Dreijahrigen besucht mehr als die Halfte der Kinder eine Kindertagesbetreuung. Die
Betreuungsquote betragt aktuell 56 Prozent mit einem Zuwachs von 1,8 Prozent gegenlber
2011. Der gréRte Zuwachs ist in der Betreuung der Kinder von 6 bis 14 Jahren also im

Bereich Hort mit einem Plus von 5 Prozent zu verzeichnen.

Betreuungsquoten nach Alterstufen

110%
100%%
90%

30%

zent

Pro

0%

60%

50%

0%
2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Jahr

[=T]

Befreuungsquote u3 ] Befreuungsquote 3-us J Betreuungsquote 5-uid ]

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Kommunale Bildungsdatenbank,
Stichtag 31. Mérz des Jahres

Angesichts des hohen Bedarfs an Betreuungsangeboten und den Anforderungen an die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist die Hohe der Betreuungszeiten in der

Kindertagesbetreuung mit in den Blick zu nehmen.
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Von den Kindern, die eine Kindertagesbetreuung wahrnehmen, werden in Oder-Spree
insgesamt mehr als die Halfte langer als 5 Stunden am Tag betreut. Differenzierungen

ergeben sich bei der Betrachtung der einzelnen Bereiche Krippe Kita Hort.

In der Altersgruppe der Kinder von 3 bis unter 6 Jahren, der Kitakinder

bis zum Schuleintritt, liegt die Betreuungszeit hauptsachlich Uber

: i _ Betreuungszeiten
8 Stunden am Tag. Diese ganztagliche Inanspruchnahme ist
. . . . . . Die Betreuungszeiten
rickblickend nahezu unverandert. Auch im Bereich der Kinder unter 3 sind auf einem konstant
Jahren besteht ein hohes Betreuungsniveau. So besuchen mehr als hohen Niveau.
Kaum unterschiedliche
68 Prozent die Kindertagesbetreuung mindestens 8 Stunden und Betreuungsumfénge bei

unter Dreijahrigen und
Drei- bis unter

langer als die regelmaRige Arbeitszeit von Vollzeiterwerbstatigen. Im Sechsjanhrigen.

mehr am Tag. Die vereinbarten Betreuungsumféange sind somit haufig

Hortbereich sind die Kinder am Vormittag in der Schule betreut, sodass die Betreuungszeiten

insgesamt geringer ausfallen. Hauptsachlich betragen diese 5 Stunden am Tag.

Entwicklung der Betreuungszeiten fiir Kita-Kinder von 3 bis unter 6 Jahren
45%
40%
35%
30%

B —

25%

ent

Proz

20%:

15%:

10%0

5%

e > > P E——
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Jzhr
Anteil bis zu 25 Stunden Anteil mehr als 25 bis zu 35 Stunden - Anteil 36 bis unter 40 Stunden
Anteil 40 bis unter 45 Stunden * Anteil mehr als 45 Stunden

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Stichtag 31. Marz des Jahres
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Die Kindertagesbetreuung in Oder-Spree ist einer ungebrochenen Dynamik unter
anderem durch steigende Kinderzahlen, wachsende Anzahl der Einrichtungen sowie
neu auftretender Anbieter in der Bildungslandschaft ausgesetzt. Trotz dieser
Herausforderungen besteht im Landkreis ein breitgefachertes Betreuungsangebot,
welches grofitenteils eine Vollzeitbeschaftigung der Eltern ermdglicht und somit zu
einer Vereinbarkeit von Familie und Beruf beitragt. Das Angebot der Betreuung durch
eine Tagespflegeperson stellt trotz ricklaufiger Zahlen eine wichtige Alternative zur

Betreuung dar.

B2 Bildungspersonal

Die Ausstattung der Kindertageseinrichtungen mit qualifiziertem und ausreichendem
padagogischen Fachpersonal liegt ebenfalls im Fokus der Betrachtungen, denn es tragt
entscheidend zur Qualitat von Kindertagesbetreuung bei. Die gewachsenen Bedarfe an
frihkindlicher Bildung und Betreuung filhren zwangslaufig zu einer starkeren

Personalnachfrage.

Die frihe Bildung ist folglich ein stark wachsendes Segment des Bildungswesens mit
aktuell 1595 tatigen Personen in Kindertageseinrichtungen. Das padagogische Personal
in Oder-Spree hat zwischen 2011 und 2020 kontinuierlich zugenommen und zeigt einen
Personalzuwachs um 35 Prozent. Dieser positive Trend steht in direkter Verbindung mit

dem Ausbau der Kinderbetreuungslandschaft und dem Zuwachs von Betreuungsplatzen.

Personal in Kinderbetreuungseinrichtungen

1.700
1.600

1.500

Personal
&
(=)

1,100

2011 2012 2013 2014 2015 2018 2017 2018 2019 2020

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Kohrrﬁnunale Bildungsdatenbank
Stichtag: 31. Marz des Jahres
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Bildungspersonal

Mannliche Mitarbeiter in

Aktuelle Daten bestétigen die Alltagswahrnehmung, dass das
Personal in Kindertageseinrichtungen fast ausschlieZlich aus

Frauen besteht. Der Anteil von weiblichem Personal liegt auch

der Kindertagesbetreuung im Jahr 2020 noch bei 91 Prozent. Trotz der marginalen Anzahl

noch immer Seltenheit

mannlicher Fachkrafte ist dennoch ein leichter Aufwéartstrend in

den letzten zehn Jahren zu erkennen. Das Geschlechterverhéaltnis hat sich somit leicht

verandert und mehr Manner entdecken das Berufsfeld fir sich.

Die altersmafige Zusammensetzung des Fachpersonals ist relativ ausgewogen. Das

Durchschnittsalter des padagogischen Personals im Landkreis betrug im letzten Jahr

42 Jahre. Mit Rickblick von 2011 bis heute ist eine leichte Senkung des Durchschnittsalters

zu beobachten, das heilit das Personal wurde im Verlauf jinger. Die hochsten Zuwachse

sind bei den Personen im Alter von 30 bis unter 40 Jahren zu beobachten. Von 2011 mit

15 Prozent ist dieser Altersbereich auf 30 Prozent in 2020 angewachsen. Der Anteil der

Personen ab 50 Jahren liegt aktuell bei 34 Prozent. In den Altersbereichen der unter

Dreif3igjahrigen ist in den letzten Jahren keine Entwicklung zu erkennen. Es wird in den

nachsten Jahren jedoch notwendig sein, neu Ausgebildete verstarkt fiir die Arbeit in

Kindertageseinrichtungen zu gewinnen, um den altersbedingten Ausstieg der Alteren zu

-
£

3%

decken.
Padagogisches Kita-Personal nach Altersstufen
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In der Kindertagespflege stellt sich die Altersverteilung

dramatischer dar. Angesichts der riicklaufigen Entwicklung bei
Tagespflegepersonen ist hervorzuheben, dass sich 61 Prozent Personalentwicklung

im Altersbereich tGber 50 Jahre befinden und somit in den Personalzuwachs in Kitas
. L ) jedoch nicht in
nachsten 15 Jahren bei regularem Renteneintritt ausscheiden Kindertagespflege

werden. Auch die Altersgruppen unter 40 Jahren haben sich

weiter ausgedunnt.

Neben der verstarkten Gewinnung von weiterem padagogischen Personal kann auch die
Erweiterung von Beschéaftigungsumfangen zur Deckung von entstehenden
Personalbedarfen beitragen. Betrachtet man aktuell die wochentliche Arbeitszeit wird
deutlich, dass nicht das gesamte Personal in Vollzeit tatig ist. Vollzeittatige beziehungsweise

r—— VOl|zeitnahe Beschaftigte mit 38,5 und mehr Wochenstunden haben im

. . Jahr 2021 einen Anteil von 15 Prozent. Rund 85 Prozent des Personals
Arbeitszeit ! v z u z

85 Prozent des
Bildungspersonals | Teilzeit nach - darunter der Uberwiegende Anteil mit einem Umfang von
arbeiten in Teilzeit

in Kindertageseinrichtungen gehen demnach einer Beschaftigung in

32 bis unter 38,5 Wochenstunden. Jeder 3. Beschaftigte geht 21 bis unter

32 Wochenstunden arbeiten. Gegliedert nach Tragerschaft gibt es bei der
Vollzeitbeschaftigung den Unterschied, dass bei freien Tragern mehr Personal in Vollzeit
arbeitet als bei 6ffentlichen Tragern. Beim Beschéaftigungsumfang gibt es insgesamt keine

signifikanten Veranderungen im Jahresvergleich.

Beschiftigte

38,5 Wochenstunden und mehr,

unter 10 Wochenstunden, 1,20% 14,60%0

10 bis unter 21
Wochenstunden,
6,52%

B 33,5 Wochenstunden und mehr

Il 32 bis unter 38,5 Wochenstunden

Hl 21 bis unter 32 Wochenstunden

10 bis unter 21 Wochenstunden
unter 10 Wochenstunden

21 bis unter 32
Wochenstunden,
33,395

32 bis unter 38,5
Wochenstunden, 44, 28%:

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Stichtag: 31. Marz 2021

Die Ausbildung zur Erzieherin und zum Erzieher ist mit Abstand das am haufigsten
vertretende Qualifikationsprofil beim Personal in Kindertageseinrichtungen. 84 Prozent

gehdren zur dieser Berufsgruppe, wahrend die anderen 16 Prozent Gberwiegend
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Abschlisse wie Heilpadagogen, Diplom-Padagogen oder Kinderpfleger haben. Darunter

befinden sich auch Personen, die sich noch in einer Berufsausbildung befinden.

Trotz der Zunahme des Personals in Kindertageseinrichtungen bleibt die
Personaldeckung aufgrund von altersbedingten Ausstiegen und langer
Offnungszeiten der Einrichtungen auch kiinftig eine Herausforderung. Die
Beschaftigungsumfange haben sich in den letzten 10 Jahren kaum verandert, sodass

nach wie vor die Mehrheit des padagogischen Personals in Teilzeit arbeitet.

B3 Kleiner Exkurs Informelle Bildungsorte

Frahkindliche Betreuung und vor allem Bildung findet in formalen Systemen wie Kita oder
Hort auch in weniger vereinheitlichten Kontexten statt. Dazu zahlen neben der Familie und
dem sozialen Umfeld beziehungsweise auch das kulturelle oder das Vereinsleben.
Informelle und nonformale regionale Bildungsangebote sind ein wichtiger Bestandteil
in Oder-Spree. Informelle Bildung findet zum Beispiel in Form eines Museumsbesuches, der
Mitgliedschaft in einem Sportverein oder des Spielens eines Instrumentes statt. Das
Spektrum solcher Bildungsorte und Bildungsgelegenheiten ist vielféltig und kdnnte einen
eigenen Bildungsbericht flillen, sodass sich hier insbesondere und bewusst ausgewahlt, auf
die frihkindlichen Angebote von offentlichen Bibliotheken sowie Musikschulen geschaut

wird.

Der Landkreis Oder-Spree ist Trager der Musikschule Jutta Schlegel mit insgesamt vier
Regionalstellen in Beeskow, Firstenwalde, Eisenhittenstadt und Schoneiche bei Berlin. Im
Jahr 2020 wurden insgesamt mehr als 2074 Schuilerinnen und Schiiler dort unterrichtet. Die
Basis der musikalischen Ausbildung legen die Angebote musikalische Friherziehung und
die musikalische Grundausbildung, die einen spielerischen Einstieg in die Welt der Musik
fur die Jungsten bieten. Insgesamt 283 Kinder nutzten im Jahr 2020 dieses Angebot. Die

Schilerzahlen verzeichnen in diesem Bereich seit 2016 einem leichten Aufwértstrend.

Offentliche Bibliotheken bieten fiir Kinder einen wichtigen Zugang zu Biichern sowie
Wissen und tragen in hohem Mal3e zur Lese- und Medienkompetenz bei. In Oder-Spree gab
es 2020 insgesamt 18 offentlich erfasste Bibliotheken in kommunaler Hand. Die Anzahl
der Bibliotheken ist seit 2016 ricklaufig, sodass weniger Kommunen Uber eine eigene
Bibliothek verfigen. Der Fahrbibliothek des Landkreises halt an 68 Standorten in
Oder-Spree, um unter anderem Kinder trotzdem mit Lesestoff zu versorgen. Insgesamt
nutzten in 2020 869 Leserinnen und Leser dieses Angebot mit mehr als 33000

Entleihungen.
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Quelle: Kultur- und Sportamt, Landkreis Oder-Spree, Stand: 2021

Der Landkreis unterstitzt zudem viele weitere kulturelle und sportliche Lernwelten fur Kinder,
um eine attraktive Angebotslandschaft vorhalten zu kénnen. Im Bereich der Kulturférderung
wurden im Jahr 2020 mehr als 250000 € bewilligt. Die Sportférderung, die die Sportvereine

in Oder-Spree unterstitzt, wies in 2020 eine Summe von rund 318000 € auf.

C Ubergang in die Schule

Der Ubergang von der Kindertageseinrichtung in die Grundschule stellt einen neuen
Abschnitt im Leben der Kinder und deren Familie dar. Ubergangsprozesse im
Bildungsbereich sind oftmals entscheidend fir die weitere Entwicklung entlang der
Bildungskette, insofern kommt ihnen eine besondere Bedeutung zu. Nach dem ersten
Ubergang aus der Familie in die institutionalisierte Bildung folgt der Einstieg in das

Schulsystem.
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Die in den ersten Lebensjahren erworbenen Kompetenzen der [ —————

Kinder sind neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen Schuleingangs-
entscheidend fur das Erreichen der sogenannten untersuchung
Schulfahigkeit, weshalb dieser Ubergang von gesetzlichen 1400 bis 1700 Kinder aus
Einschulungspraktiken, wie beispielsweise der Oder-Spree durchlaufen

’ jahrlich die
Schuleingangsuntersuchung gepragt ist. Um den Schuleingangsuntersuchung.

Entwicklungsstand festzustellen und gegebenenfalls bei

Defiziten Férdermalinahmen einzuleiten, fihrt das Gesundheitsamt des Landkreises diese
Untersuchung durch. Die Vorsorgeuntersuchungen beim Kinderarzt sowie das
Kleinkinderscreening des Gesundheitsamtes von Kindern im Alter von 30 bis 42
Lebensmonaten finden dabei ebenso Berticksichtigung. Neben der
Schuleingangsuntersuchung gibt es im Bereich des Ubergangs keine einheitlichen und
verbindlichen Qualitatsstandards fiir eine Zusammenarbeit zwischen Kita Schule und Hort,

vielmehr existieren verschiedene regionale Gegebenheiten und Umsetzungspraktiken.

C1 Vorzeitige und verspatete Einschulung

Ein grundlegendes Merkmal fiir die Einschulung eines Kindes ist das Alter,

Geschlechter-
unterschiede

bei fristgerechter
Einschulung

mit dem sie eingeschult werden. Dabei kommt es zu der Unterscheidung
zwischen fristgeman eingeschulten sowie vorzeitig und verspatet
eingeschulten Kindern. Aktuell werden diejenigen Kinder zu Beginn eines

Schuljahres schulpflichtig, die bis zum 30. September desselben Jahres das

sechste Lebensjahr vollenden.

Ab dem Schuljahr 2022 bis 2023 soll dieser Stichtag auf den 30. Juni vorgezogen werden.*

Wesentlich fur die Entscheidung lber eine vorzeitige, fristgerechte oder verspatete

Einschulung beziehungsweise fiir eine Riickstellung ist die Einschatzung des kindlichen

Entwicklungsstandes. Die dazu durchzufiihrende Schuleingangsuntersuchung ist eine

Pflichtuntersuchung. Bei der Durchfiihrung verschiedener Aufgaben werden die

Sprachentwicklung, geistigen Fahigkeiten sowie die fein- und grobmotorische Entwicklung

geprift. Der Kinder- und Jugendgesundheitsdienst des Landkreises gibt im Anschluss der

Untersuchung eine Empfehlung zur Einschulung beziehungsweise Ruckstellung.

4 Praktisch umgesetzt wird es voraussichtlich im Schuljahr 2023/24.
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Die 1655 eingeschulten Kinder in 2020 bis 2021 verteilen sich zu gleichen Anteilen auf
Jungen und Madchen. Bei der Betrachtung der vorzeitigen Einschulungen und der
Ruckstellungen fallt auf, dass Madchen etwas haufiger vorzeitig eingeschult werden als
Jungen. Verspatet eingeschult werden hingegen mehr Jungen, im Schuljahr 2020 bis 2021

waren das mehr als 18 Prozent.

Region Landkreis Oder-Spree  Geschlecht gesamt

Vergleich von Riickstellempfehlung und tatsichlicher Riickstellung

18% 2.400
15% 2,000
E z
: ‘___:_____:.___—;‘ﬁ-—ﬂﬁ?" Lo 2
o 1 | | | | :_:
T 9% 1200 o
e =
2 6% 800 2
o g
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0% — — — — — — — — — — 4]

2011 2012 2013 2014 2015 2015 2017 2018 2019 2020 2021
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o

Proz. Anteil empfohlene Rickstelung [ Proz. Anteil tatsdchliche Rickstellung - Kinder untersucht
= Kinder eingeschult

Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Kommunale Bildungsdatenbank,

Gesundheitsamt Landkreis Oder-Spree

Insgesamt hat sich der Anteil der zurtickgestellten Kinder in Oder-Spree seit 2011 mehr
als verdoppelt. Im Jahr 2020 bis 2021 liegt dieser bei fast 15 Prozent. Die tatsachlichen
Ruckstellungen entsprachen bis dahin weitestgehend den empfohlenen Riickstellungen,

allerdings streben diese aktuell starker auseinander.

So erhielten in 2020 bis 2021 in Summe 188 Kinder eine Empfehlung zur Rickstellung und
tatsachlich zurtickgestellt wurden 239. Diese Abweichung steht vermutlich im
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie. Im Gesamtvergleich liegt der Landkreis unter

dem Brandenburger Durchschnitt bei den Rickstellungen.

INFORMATION >

Die endgultige Entscheidung dartiber, ob ein Kind fristgerecht eingeschult oder zuriickgestellt

wird, trifft die zustéandige Schulleitung nach einem Gesprach mit den Sorgeberechtigten.
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Schuljahr 2020,/21

Anteil der zuriickgestellten Kinder

Landkreis Barnim
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Landkreis Spree-Meifie
Landkreis Potsdam-Mittelmark 16, 7%
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Landkreis Havelland

Landkreiz Uckermark

Landkreiz Elbe-Elster

Landkreis Ostprignitz-Ruppin
Landkreis Prignitz 27,5%
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Anteil zuriickgestelt
Quelle: Amt fur Statistik Berlin-Brandenburg, Kommunale Bildungsdatenbank,
Schuljahr 2020 bis 2021

Fur Kinder mit besonderem Foérderbedarf verfligt Oder-Spree tber 5 Forderschulen, die in
ihrer padagogischen Arbeit auf die individuellen Forderbedarfe der Kinder ausgerichtet sind.
Im Schuljahr 2020 bis 2021 wurden insgesamt 47 Kinder direkt in die Forderschulen des
Landkreises eingeschult, davon 20 in den Schulen mit dem sonderpéadagogischen

Schwerpunkt Lernen und 27 in die Schulen mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung.

C2 Schuleingangsuntersuchung im Blick

Die Untersuchungen finden meist von Oktober bis Marz statt und bertcksichtigen neben den
Untersuchungsergebnissen auch die Angaben der Eltern, die in einem Fragebogen erfasst
werden. Die Auswertung der Schuleingangsuntersuchungen erméglichen einen Blick auf
den Entwicklungsstand der Einschulungskinder in Oder-Spree zum Zeitpunkt des
Ubergangs in die Schule. Im Untersuchungsjahr 2020 bis 2021 wurden insgesamt 1585
Kinder vom Kinder- und Jugendgesundheitsdienst des Gesundheitsamtes Oder-Spree

untersucht.
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Bei der Betrachtung der sozialen Lage der Familien mit Einschilern in Oder-Spree wird die
Einschatzung des Sozialstatus genutzt. So konnte fir die Mehrheit der Einschiler ein hoher
beziehungsweise mittlerer Sozialstatus festgestellt werden. Der Anteil der Kinder mit
niedrigem Sozialstatus hat sich in den letzten vier Untersuchungsjahren verringert und liegt
in 2020 bis 2021 bei sechs Prozent der untersuchten Kinder. Das bedeutet eine wachsende
Berufstatigkeit der Eltern, deckungsgleich mit dem Rickgang der allgemeinen

Arbeitslosenquote.

INFORMATION >

Der Indikator Sozialstatus bei Einschulern basiert auf der Berechnung eines Index aus den
Merkmalen Schulbildung und Erwerbsstatus nach freiwilligen Angaben der Eltern bei der
Einschulung. Daraus lassen sich Aussagen Uber sozioékonomische Ungleichheiten treffen,

die auch fur die Bildungsteilhabe relevant sind.

Anteil der untersuchten Kinder nach Sozialstatus
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Fast 80 Prozent der Einschuler in Oder-Spree leben in traditionellen Familienformen mit

zwei Erwachsenen im Haushalt. Die Quote der alleinerziehenden Eltern ist seit 10 Jahren

relativ stabil bei ungeféahr 17 Prozent. Der Giberwiegende Teil der Kinder wachst mit einem

oder mehreren Geschwistern auf.

Die Schuleingangsuntersuchung ermdglicht einen Einblick in bereits bestehende

Forderungen und Behandlungen. Insgesamt 41,5 Prozent der 1585 im Jahr 2020 bis 2021

untersuchten Kinder befanden sich bereits zum Zeitpunkt der Untersuchung in einer

Behandlung oder einer Férderung. Die beiden haufigsten Malinahmen waren neben den

arztlichen Behandlungen mit 26 Prozent wie beispielsweise in einem sozialpadiatrischen

Zentrum oder durch einen speziellen Facharzt und medizinisch therapeutische

Maflnahmen mit 24 Prozent wie Logotherapie oder Physiotherapie. Diese Werte sind seit

2011 nahezu konstant. Der Bereich der Fruhforderung bewegt sich in einem schwachen

Abwartstrend. Aktuell erhielten ca. 11 Prozent der Kinder® Unterstiitzung Uber eine

Frihforderstelle, eine Integrationskita oder eine sonstige Forderung.

In vielen Bereichen des friihkindlichen Bereichs zeigen sich deutliche Unterschiede

zwischen den Geschlechtern. Bei den schulrelevanten Kompetenzen, bei den

Forderbedarfen sowie bei den Schulempfehlungen und tatséchlichen Einschulungen

Geschlechter-
unterschiede
Jungen weisen haufiger

Entwicklungsdefizite auf
als Madchen.

schneiden Jungen in Oder-Spree schlechter ab als Madchen. Am
deutlichsten zeigen sich die Unterschiede in den Bereichen
Feinmotorik und Grobmotorik sowie der Sprachentwicklung. Im
Untersuchungsjahr 2020 bis 2021 hatten etwa 21 Prozent der Jungen
Sprachstdrungen und Sprechstérungen. Im Bereich der Feinmotorik
ist das Verhaltnis zwischen Jungen und Madchen mit Befunden

17 Prozent zu 10 Prozent. Auch wenn der Anteil der Jungen bei der Grobmotorik

beziehungsweise den Bewegungsstdrungen nahezu konstant doppelt so hoch wie bei den

Madchen ist, ist dieser Bereich insgesamt eher unauffallig. In den anderen Befundgruppen

fallen die Unterschiede zwischen den Geschlechtern weniger stark aus.

INFORMATION >

Die schulrelevanten Entwicklungsdefizite stellen eine Befundgruppe dar, worin Kinder gezahlt

werden, die mindestens eine Auffélligkeit in den Bereichen Sprache, Motorik und visuelle

Wahrnehmung haben.

5 Daten aus dem Untersuchungsjahr 2020 bis 2021
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Insgesamt ist seit 2010 bis 2011 ein Wachstum der Kinder zu verzeichnen, die nach der
Schuleingangsuntersuchung einen Befund aufweisen. In 2020 bis 2021 erhielten mehr als
die Halfte der untersuchten Kinder mindestens einen Befund. Bei gut 29 Prozent der Kinder
wurden schulrelevante Entwicklungsdefizite festgestellt, das heildt nahezu jedes dritte
Kind erhielt dieses Ergebnis. Dabei sind die Befunde Sprachstérungen und
Sprechstérungen sowie Feinmotorik die meist vertretenen. Neben den Unterschieden
zwischen den Geschlechtern finden sich dabei auch soziale Differenzen. So ist der Anteil der
Kinder mit niedrigem Sozialstatus bei diesen Defiziten mit 66 Prozent am haufigsten
vertreten.

Kinder mit Befund nach Geschlecht
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Bei der Betrachtung der Befunde, Handlungsempfehlungen sowie der
Ruckstellungsempfehlungen nach der Schuleingangsuntersuchung werden insgesamt
sowohl geschlechtsspezifische als auch soziale Differenzen deutlich. Kinder mit
einem niedrigen Sozialstatus machen die kleinste Gruppe von allen untersuchten
Kindern aus, allerdings bilden sie den grof3ten Anteil in den genannten Bereichen. Die
Geschlechterdifferenzen zeigen sich ebenfalls in den erhéhten Anteilen der Jungen in
den meisten Bereichen - insbesondere in den schulrelevanten Entwicklungsdefiziten.
Die fruhzeitige Feststellung von Forderbedarfen ist weiterhin anzustreben, um

Forderangebote und Unterstitzungsangebote passgenau bereitstellen zu kénnen.

D Zusammenfassung

Die in diesem Bericht zusammengetragenen Daten minden konsequenter Weise in einen
ressortibergreifenden Diskurs. Ein wichtiger Rahmen zur breiten Beteiligung wird eine
Bildungskonferenz im Jahr 2022 darstellen. Dabei kommen verschiedene Akteure der
frihkindlichen Bildung zusammen, um sich auszutauschen und ldeen sowie mogliche
Strategien fur die Bildungslandschaft in Oder-Spree zu diskutieren. Daneben werden in

themenbezogenen Gremien strategische wie operative Perspektiven besprochen.

Die aufgefihrten Fakten im Kompaktbericht Frihkindliche Bildung zeigen, dass die
Bevdlkerung im Landkreis Oder-Spree sich in einem leichten Wachstum und einer
demographischen Veranderungsphase befindet. Der leichte Aufwartstrend der Bevoélkerung
beruht auf der positiven Entwicklung des Zuzugs. Die Zahl der Kinder, die die Angebote der
frihkindlichen Bildung nutzen, ist in den letzten Jahren leicht gestiegen. Die Sicherung des
dadurch entstehenden Bedarfs und der Bereitstellung einer funktionierenden sowie
modernen Bildungsinfrastruktur ist weiterhin von besonderer Bedeutung. Sich auf eine
verlassliche und professionelle Kinderbetreuung stiitzen zu kénnen, ist fur berufstatige Eltern
und Erziehungsberechtigte gerade in Anbetracht der hohen Pendlerbewegungen im

Landkreis mit teils langeren Arbeitswegen und Arbeitszeiten unerlasslich.

Angesichts der demographischen Entwicklung zeigt sich, dass weniger junge und mehr
altere Menschen in Oder-Spree leben. Es versterben mehr Menschen als Kinder auf die Welt
kommen. Mit Blick auf die Altersstruktur der berufstatigen Menschen stehen somit der
Arbeitsmarkt und damit auch die Kinderbetreuungseinrichtungen vor der Herausforderung

des Generationswechsels und der Fachkraftegewinnung.
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Insgesamt besteht im Landkreis ein breitgefachertes Betreuungsangebot, das aufgrund des
konstant hohen Bedarfs an Betreuungsplatzen stetig gewachsen ist. Mit dem Ausbau an
Betreuungsplatzen nimmt auch die Zahl des padagogischen Personals zu. Die Altersstruktur
des Personals in Kindertageseinrichtungen ist recht ausgeglichen. Trotzdem bleibt die
Personaldeckung aufgrund von altersbedingten Ausstiegen und langer Offnungszeiten der

Einrichtungen auch kiinftig eine Herausforderung.

In den Schuleingangsuntersuchungen lasst sich feststellen, dass der Landkreis mit dem
Anteil der zu spat eingeschulten und zuriickgestellten Kindern deutlich unter dem
Landesdurchschnitt liegt. Dabei ist der Trend ungebrochen, dass Madchen deutlich seltener
zuriickgestellt und etwas haufiger vorzeitig eingeschult werden als Jungen. Aktuell erhalten
mehr als die Halfte der untersuchten Kinder mindestens einen Befund. Neben dem
erkennbaren Sprachforderbedarf im Rahmen der Untersuchung zeigen sich dabei
insbesondere Bedarfe in der Motorik. Die Rickstellungen von Kindern im schulfdhigen Alter

werden auch kunftig im Fokus der Betrachtungen bleiben.

Seite 26 von 26



	Frühkindliche Bildung Kompaktbericht 2021 
	Grußwort des Landrates 
	Einleitung 
	A Rahmenbedingungen für Bildung 
	A1 Demografische Entwicklung 
	A2 Soziale Lage 

	B Frühkindliche Bildung in Oder-Spree 
	B1 Bildungseinrichtungen und Bildungsangebote 
	B2 Bildungspersonal 
	B3 Kleiner Exkurs Informelle Bildungsorte 

	C Übergang in die Schule 
	C1 Vorzeitige und verspätete Einschulung 
	 C2 Schuleingangsuntersuchung im Blick 

	D Zusammenfassung 




